
Hamme. Werkbank statt Schul-
bank, so hieß es für Mädchen ver-
schiedener Bochumer Schulen
beim Girls‘Day 2026 in der Ausbil-
dungswerkstatt der Stadtwerke
Bochum an der Darpestraße. Dort
könnten sie nach der Schulzeit zur
Anlagenmechanikerin oder zur
Elektronikerin ausgebildet wer-
den. Um die Arbeit dabei kennen-
zulernen, haben sie Schaltkreise
gebaut, Metall bearbeitet, Rohrsys-
teme gefertigt und per Computer-
simulation sogar das Schweißen
ausprobiert. Dabei waren ihnen
auch die beiden Ausbilder Philipp
Aperdannier (re.) und Thomas
Götz (li. daneben) behilflich. Orga-
nisiert hat den Tag Anna Kunz
(vorn li.).Stadtwerke Bochum Holding GmbH
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Schulbank
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Mit Pflegekindern ins Theater

Stadt Bochum 

Weitmar. Pflegekindern auf kreati-
ve, altersgerechte Weise ihre Rech-
te näherzubringen und ihr Selbst-
vertrauen zu fördern, dazu hat der
Arbeitskreis Pflegekinder in Bo-
chum 45 Pflegekinder und ihre Be-
gleitpersonen in das Prinz-Regent-
Theater an der gleichnamigen
Straße eingeladen. In dem Ar-
beitskreis arbeiten neben dem Ju-
gendamt Organisationen zusam-
men, die sich mit Pflegekindern
und ‑familien befassen. Der Köl-
ner Verein Zartbitter e.V. hat dort
seine Produktion „Kinderrechte
Superkräfte“ aufgeführt. Vor dem
Theater hat es Geschicklichkeits-
spiele für die Sechs- bis Elfjähri-
gen gegeben.

Jugend sucht den Austausch

Miriam Bala BSV Bochum 

Stahlhausen. Junge Menschen ha-
ben großes Interesse an gesell-
schaftlichen Fragen, möchten ak-
tiv an Lösungen für Probleme wie
Bildungsgerechtigkeit und Mitbe-
stimmung mitarbeiten. Auch gibt
es großen Bedarf an Austausch
und Beteiligung. Das hat die Ju-
gendmesse im Jahrhunderthaus
der Gewerkschaften an der Allee-
straße gezeigt. Dorthin hat die Be-
zirksschüler*innenvertretung Bo-
chum eingeladen, der Zusammen-
schluss der Schülervertretungen
von weiterführenden Schulen in
Bochum.

Die Messe hat aufgezeigt, wie
vielfältig man sich in Bochum en-
gagieren kann. Zur Eröffnung hat
die grüne Landtagsabgeordnete
Lena Zingsheim-Zobel (im Bild zu
sehen) aus Mönchengladbach ge-
sprochen. Mit Künstler im Gespräch

Weitmar. Mehr als 60 Interessierte
haben in der Galerie Ruttkowski;68
im Schlosspark das Gespräch zwi-
schen dem Kölner Künstler Robert
Elfgen (li.) und dem Bochumer
Kunsthistoriker Dr. Stephan Strsemb-
ski (re.), hier mit Galerie-Leiter
Thorsten Dzierma (Mi.), verfolgt. Elf-
gen weist nicht nur einen ungewöhn-
lichen Weg zum Erfolg auf. Einige
seiner Werke sind in die staatliche
Sammlung zeitgenössischer Kunst
aufgenommen. Er hat über die be-
sonderen Materialien (Alltagsobjek-
te, Fundstücke, Textilreste etc.), mit
denen er arbeitet, gesprochen und
über seinen Weg von der Tischlerleh-
re zum Meisterschüler an der Kunst-
akademie Düsseldorf. Luan Durmisi

 Tierpark + Fossilium Bochum 

Mitte. Dank der Unterstützung
durch die gemeinnützige Familien-
und Krankenpflege Bochum GmbH
aus Altenbochum stehen neuer-
dings im Tierpark 30 neue Boller-
wagen zur Verfügung. Sie können
am Eingang kostenlos ausgeliehen
werden. Das Unternehmen ist dem
Tierpark seit Jahren verbunden,
fördert auch die Haltung der Erd-
männchen. Im Bild die beiden Ge-
schäftführer Feras Daniel Ham-
mad (li.) und Silke Jacobsen (re.)
bei der Übergabe mit Zoodirektor
Ralf Slabik (Mi.).

Neue Bollerwagen
im Tierpark

Mitte. Sie hat schon viele Frakti-
onsvorsitzende der CDU im Rat
der Stadt kommen und gehen se-
hen: Lothar Gräfingholt, Klaus
Franz und Christian Haardt. Hier
beglückwünscht der heutige Frak-
tionschef Karsten Herlitz Christa
Thielemann zum 30-jährigen
Dienstjubiläum. Für heutige und
frühere Ratsmitglieder ist und war
sie unverzichtbar, weil sie sich im
Rathaus sehr gut auskennt. „Für
uns ist es ein Segen, dass sie da
ist!“, sagt ihr Chef, der Fraktions-
geschäftsführer Thomas Becker. Guido Endemann, CDU-Ratsfraktion 

Dienstjubiläum
bei der CDU

Das Bewerben trainiert
Langendreer. 32 junge Menschen
haben sich auf Einladung des Job-
centers Bochum bei einer gemein-
samen Veranstaltung mit dem Kol-

ping-Bildungswerk in Essen im so-
ziokulturellen Zentrum Bahnhof
Langendreer mit den Themen Be-
werbung und Vorstellungsge-
spräch befasst. Sie haben dabei
Vorstellungsgespräche geübt, ihre
Bewerbungsunterlagen optimiert
und Verhaltensregeln am Arbeits-
platz kennengelernt. Auch die jun-
ge Frau im Bild hat sich Rat geholt.
Vertreterinnen und Vertreter von
vier Arbeitgebern haben dafür ge-
sorgt, dass die Inhalte der Veran-
staltung der Realität gerecht wer-
den.

Schicken Sie uns Fotos und Texte

Liebe Leserin, lieber Leser,
haben Sie auch Informationen 
und Bilder, die Sie in unserer 
Rubrik Namen & Nachrichten
veröffentlichen möchten? 
Dann schicken Sie uns diese
einfach an
redaktion.bochum@waz.de 
ie Texte sollten als Word-Datei 
angehängt sein, ebenso die 
Bilder im jpg-Format (zwischen
ein und drei Megabyte, unter

700 KB können wir kein Bild 
drucken). Bitte nennen Sie uns 
immer die Fotoquelle und geben
Sie bei weniger als fünf Personen 
die Namen an. Wir freuen uns
über Landschaftsaufnahmen, 
aber auch über Informationen 
zu Ihren Vereinsfesten, Club-
Ausflügen, besonderen Jubiläen
sowie Schul-, Partei- und Firmen-
Veranstaltungen, beispielsweise
Mitarbeiterjubiläen
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